
Programm

Krach oder Klang?

Laute Fahrzeuge im 
Straßenverkehr

12.06.2019 in Berlin

10.00 Uhr Registrierung

10.30 Uhr Begrüßung

Martin Schmied

(Umweltbundesamt)

10.40 Uhr Motorradlärm im Müglitztal

Bärbel Lehmann

(Interessengemeinschaft Müglitztal)

11.05 Uhr Geht Fahrspaß auch ohne Krach?

Michael Lenzen

(Bundesverband der Motorradfahrer 

BVDM e.V.)

11.30 Uhr Laute Fahrzeuge – ein 

flächendeckendes lokales Problem

Holger Siegel

(BUND für Umwelt und Naturschutz 

Deutschland – BUND)

11.55 Uhr Gesundheitliche Auswirkungen von 

Lärm

Jördis Wothge

(Umweltbundesamt)

12.20 Uhr Mittagspause

13.20 Uhr Anforderungen bei der Typgenehmigung 

von Kraftfahrzeugen

Jan-Hendrik Schneider

(Kraftfahrtbundesamt - KBA)

13.50 Uhr Ergebnisse aktueller Messungen im 

Auftrag des Umweltbundesamts

Geske Eberlei

(Möhler+Partner Ingenieure AG)

14.20 Uhr Einblicke in den Alltag der 

Mannheimer „SoKo Poser“ 

Dieter Schäfer

(Polizeipräsidium Mannheim - SoKo

Poser)

14.50 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Perspektive eines Premium-

Herstellers

Hans-Martin Gerhard

(Porsche AG)

15.55 Uhr Lösungsansätze der Politik

Thomas Marwein

(Lärmschutzbeauftragter der 

Landesregierung von Baden-

Württemberg)

16.20 Uhr Sicht der Umweltverbände

Michael Jäcker-Cüppers

(Arbeitsring Lärm der DEGA - ALD)

16.45 Uhr Schlusswort

17.00 Uhr Ende des Programms

Moderation: Dr. René Weinandy (Umweltbundesamt)



Informationen zur 

Veranstaltung

Gemäß der Umweltbewusstseinsstudie 2016 des 

Umweltbundesamtes fühlen sich 76% der befragten 

Personen durch Straßenverkehrslärm gestört oder 

belästigt. Und Lärm nervt nicht nur, Lärmbelastete tragen 

auch ein erhöhtes Krankheitsrisiko z.B. für kardiovaskuläre 

Erkrankungen bis hin zu Herzinfarkten. 

Eine besondere Störwirkung geht von lauten, auf Sound 

getrimmten Pkw und Motorrädern aus. Während das 

Fahrzeugzulassungsrecht die Geräuschkulisse 

durchschnittlicher Fahrzeuge in den vergangenen 40 

Jahren schrittweise senken konnte, erweist sich die 

bestehende Gesetzeslage in Bezug auf absichtlich laute 

Fahrzeuge als weitgehend wirkungslos. Das betrifft sowohl 

das Zulassungsrecht als auch die Wirksamkeit der Kontroll-

und Sanktionsmöglichkeiten.

Im Rahmen eines öffentlichen Forums zu dieser 

Problematik sollen Vertreter aus Wissenschaft, Politik und 

Vollzug sowie Umweltverbände, Bürgerinitiativen und 

Verbände zu Wort kommen, um Sichtweisen, Erfahrungen 

und Wissen auszutauschen und Lösungsansätze zu 

diskutieren.

Organisatorisches

Termin: 

Mittwoch, 12.06.2019

10.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungsort: 

IntercityHotel Berlin Hauptbahnhof

Katharina-Paulus-Straße 5

10557 Berlin

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Der Veranstaltungsort befindet sich in unmittelbarer Nähe 

zum Berliner Hauptbahnhof. Sie erreichen diesen mit dem 

Fernverkehr der Deutschen Bahn, als auch mit folgenden 

Nahverkehrsmitteln:

S-Bahn: S3, S5, S7, S9

Bus: TXL, 120, 123, 142, 147, 245, M41, M85

Tram: M5, M8, M10

U-Bahn: U55

Regionalbahn: RE1, RE2, RE3, RE4, RE5, RE7, RB10, RB14, 

RB21, RB22, IRE1, RB HBX

Anreise mit dem Auto: 

Es gibt Parkmöglichkeiten im Parkhaus des IntercityHotels

Kosten: 3,50€/Stunde, 25€/Tag

sowie im Parkhaus des Hauptbahnhof Berlin

Kosten: 2,60€/Stunde, 23€/Tag

Anmeldung: 

Das Anmeldeformular und das aktuelle Programm finden 

Sie unter:

https://www.umweltbundesamt.de/laute-fahrzeuge

Kosten: 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Für die 

Pausenversorgung (Mittag und Getränke) fallen keine 

Unkosten für die Teilnehmer an. 
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